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Lektion 48
Familie Klein macht Ferien

1 Was machen wir?

Zimmer Wohnung Burg wandern Picknick

a) Hör zu und schau die Bilder an. In welcher Reihenfolge kommen die Wörter vor?  

b) Hör noch einmal zu. Lies die Sätze. Was ist richtig? Was ist falsch?

  R F

1 Die Familie macht Ferien in Italien. ? ?

2 Die Wohnung ist hübsch. ? ?

3 Lara hat kein eigenes Zimmer. ? ?

4 Morgen will die Familie wandern. ? ?

5 Lara findet ein Picknick doof. ? ?

6 Die Familie will eine Burg besuchen. ? ?

2 Comic: Picknick

1

A B C D E

2 3

a) Was sagen die Personen? Zu schwer? Dann ordne die Sätze den Bildern zu.

Sieh mal! Der Hund hat die Würstchen gefressen. – Hier ist Saft. – Mama, was haben wir denn 
dabei? – Unsere Würstchen sind weg! – Wir haben Durst.

b) Hör zu, zeig mit und sprich nach.

c) Schau die Bilder an. Was hat die Familie dabei?

Käsebrot

Wurstbrot

Eier

ein Glas Marmelade

Äpfel

eine Flasche Saft

Bananen

Brezel

Birnen

eine Flasche Mineralwasser

Brötchen

Würstchen
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3 Beim Picknick

Äpfel, Brot, Brötchen, Käsebrote, Eis, Kakao, Brezel, Kaffee, Eier, Kartoffeln, 
Mineralwasser, Käse, Kuchen, Marmelade, Milch, Obst, Pizza, Bananen, eine 
Flasche Saft, Wurstbrote, Schokolade, Tee, Wurst, Birnen, Würstchen, Suppe

a) Was gehört zu einem Picknick? Schreib auf. Sprich dann mit deinem Partner darüber.

b) Macht in Gruppen Collagen. Schneidet Bilder mit Essen und Getränken aus Zeitschriften aus. 

Stellt die Bilder zu einem Picknick zusammen und klebt sie auf einen Karton.

4 Laute und Buchstaben

a) Hör zu und lies mit.

b) Ergänze. Dann hör zu.

ein Zahn – viele       , ein        – zwei Brüder, ein Block – viele      , ein        – drei Häuser,
      – Mäuschen,       – Blümchen, Katze –      , Brot – 

Apfel – Äpfel Rock – Röcke Buch – Bücher Haus – Häuser
Hase – Häschen Brot – Brötchen Wurst – Würstchen Maus – Mäuschen

5 SMS

6 Postkarte an die Großeltern

Liebe Oma, lieber Opa,

wie waren Eure Ferien? Hoffentlich hattet 

Ihr keinen Regen.

Unsere Ferien sind super. Gleich am zweiten 

Tag sind wir            .

Das     gar nicht so      . Wir haben auch 

ein Picknick           .

Wir hatten    dabei. Lukas und ich hatten           . 

Wir    Saft getrunken. Dann waren unsere

    weg! Ein Hund     sie gefressen. Wir 

gelacht. Mama      sauer.

Viele Grüße 

Eure Lara

Lara schickt ihrem Freund Uli jeden Tag eine SMS. Welche SMS hat sie am ersten/

zweiten/… Tag geschrieben? Bring sie in die richtige Reihenfolge.

Das Schwimmen 
gestern hat Spaß 
gemacht. Heute gehen 
wir noch mal ins 
Schwimmbad. Und 
morgen besuchen wir 
eine Burg. Gruß Lara

Hi Uli! Gerade sind wir 
angekommen. Unsere 
Ferienwohnung ist hübsch. 
Aber ich habe kein eigenes 
Zimmer. 
Bis bald, Lara

Hallo Uli! Heute ist unser 
zweiter Tag. 
Wir wandern! Das ist 
bestimmt langweilig. Lara

Hi! Gestern sind wir gewandert. 
Du hattest recht. Wandern ist gar 
nicht so schlimm. Wir haben auch 
ein Picknick gemacht. 
Das war lustig. Heute gehen 
wir schwimmen. LG Lara
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Lia & Rolf Klein

Kaiserstraße 9

32257 Bünde

Ergänze den Text 

und schreib die 

ganze Postkarte 

in dein Heft.

Heute gehen wir 
zur Burg. Vielleicht 
gibt es da ein 
Gespenst. Hehe! 
LG Lara
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7 Besuch auf der Burg

Herzlich willkommen 
                             auf Burg Eltz.
Die 850 Jahre alte Burg ist romantisch 
gelegen und sieht aus wie ein Märchenschloss.

Die Besichtigung der Burg Eltz ist eine Zeitreise 
durch acht Jahrhunderte Geschichte.

Im Keller der Burg gibt es eine Schatzkammer.

Öffnungszeiten: 
1. April bis 1. November täglich 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Im Winter geschlossen.

1

2

3

a) Ordne die Bilder den Textabschnitten zu.

b) Hör die Szenen. Zu welchen Bildern passen sie?

8 Lied: Geisterstunde

Die Uhr schlägt zwölf. Der Geist erwacht.
Geisterstunde. Mitternacht.
Der Wind heult ums Haus.
Es ist plötzlich kalt. 
Eine Tür schlägt zu.
Eine Eule macht huuu!
Die Uhr schlägt zwölf. Der Geist erwacht.
Geisterstunde. Mitternacht.

9 Hörspiel: Ein Traum

a) Hör zu. Was für eine Geschichte kannst du dir bei den Geräuschen vorstellen?

b) Was sagt Lara? Sammelt Sätze: Oh nein! – Ich habe Angst! – Wer …?
 Macht ein Hörspiel. Spielt die Geräusche ab und sprecht dazu.

10  Ritter Stanislaus

Wie sieht Ritter Stanislaus aus? Mal ein Bild und beschreib ihn. Schreib so:

Sein Kopf  Seine Nase  ist/sind  groß – klein
 Mund   Arme    dick – dünn
 Hals   Hände    lang – kurz
 Bauch   Beine    rot, weiß …
    Füße
    Haare
Beispiel: Das ist Ritter Stanislaus. Sein Kopf ist groß. Seine Nase ist rot und dick.
Leg das Blatt in dein Portfolio.

Es rasseln die Ketten.
Es klappern die Zähne.
Es knirscht das Gebein.
Wer wird das wohl sein?
Die Uhr schlägt zwölf …

Hörst du die Schritte?
Er kommt immer näher.
O weh, o Graus.
Ritter Stanislaus!
Die Uhr schlägt zwölf …
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Lektion 45-48
Das kann ich schon

Orte angeben

Wohin fahrt ihr? – an einen See/Fluss, ans Meer, 
aufs Land, auf eine Insel, in eine Stadt, 
nach Deutschland/Österreich/Berlin, 
in die Schweiz, zu Oma

eine Folge ausdrücken

In Italien ist es warm. Deshalb nehme ich T-Shirts 
mit.

einen Wunsch äußern

Ich möchte den Papagei mitnehmen. Ich will 
unbedingt den Papagei mitnehmen. Ohne den 
Papagei fahre ich nicht mit.

einen Weg beschreiben

Wo ist …? Du gehst geradeaus bis zur nächsten 
Straße und dann links/rechts. 
Geh 350 Schritte geradeaus nach Osten.

um Verständnishilfen bitten

Das verstehe ich nicht. – (Entschuldigung), wie 
bitte? – Bitte langsam (sprechen). Ich habe nicht 
verstanden. / Ich kann noch nicht so gut Deutsch. 
– Kannst du bitte langsam sprechen? – Wie sagt 
man das auf Deutsch? – Wie heißt das auf Deutsch? 
– Entschuldigung, wie heißt das? – Kannst du das 
noch einmal sagen? – Kannst du das bitte wieder-
holen? – Noch einmal, bitte.

Wetter

Es ist warm/kalt. Es regnet. – Regen

Herkunft

Woher kommst du? Ich bin/komme aus Italien/
England. Ich bin Italiener/in. Ich bin Engländer/in.

Kleidung

Rock, Mantel, Schal, Pulli/Pullover, Bikini, Hemd, 
Kleid, Tuch, T-Shirt, Bluse, Hose, Jacke, Mütze, 
Schuhe, Jeans, Stiefel, Handschuhe

Beim Reisen

Flughafen, Bahnhof, Fahrplan, Strand, Supermarkt, 
Automat, Kiosk, Bahnsteig, Gleis, Fahrkarte, 
Dusche, Toilette

Himmelsrichtungen

Norden, Osten, Süden, Westen 

Maße

Meter, Kilometer

Zahlen

(ein)hundert, zweihundert … vierhundertfünfund-
dreißig … tausend

Essen und Trinken

Käsebrot, Wurstbrot, Ei, Mineralwasser, Banane, 
Brezel, Birne, Suppe

1

ich will kann

du willst kannst

er/es/sie will kann

wir wollen können

ihr wollt könnt

sie wollen können

ich war hatte

du warst hattest

er/es/sie war hatte

wir waren hatten

ihr wart hattet

sie waren hatten

2

Wir fahren mit dem Zug mit dem Auto
mit dem Fahrrad
mit dem Schiff
mit dem Flugzeug

Vergangenheit (Präteritum)3

sein Kopf sein Gesicht seine Nase seine Hände4
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